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Kolloquium
Das Heinrich Schliemann-Institut für Altertumswissenschaften der Universität
Rostock und die Rostocker Freunde der Altertumswissenschaften e. V. laden zu
folgender Vortragsveranstaltung aus dem Fach Ur- und Frühgeschichte ein:

Prof. Dr. Henny Piezonka/ FU Berlin
Vom Steinzeitfort zum Rentierhaus - Neue Forschungen zu Jäger-Sammler-

Lebenswelten in Nordeurasien

Sommersiedlungen der Tsaatan Jäger-Rentierhalter in der Nordmongolei, 2023 (©Henny Piezonka).

Nachdem in der (westlich) dominierten Forschung Jäger-Sammler-Gesellschaften lange als
simpel, rückständig, ursprünglich wahrgenommen und behandelt wurden, hat sich dieses
Bild im Zuge postkolonialer Debatten und Erkenntnisse inzwischen grundlegend gewandelt.
Jäger-Sammler waren die Urheber der neolithischen Innovationen, und Jäger-Sammler sind
integraler Teil eines höchst diversen sozio-ökonomischen und kulturellen Spektrums
menschlicher Möglichkeiten. Vor diesem Hintergrund beleuchtet der Vortrag neue
archäologische und ethnoarchäologische Forschungen in der eurasischen Waldzone, von
den ältesten Festungen der Menschheit, die vor 8000 Jahren von Jäger-Sammler-Gruppen
in der sibirischen Taiga erreichtet wurden bis hin zu den komplexen Mensch-Tier-Systemen
bei heutigen Jäger-Rentiernomaden in der nördlichen Mongolei.
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